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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FC Penzing : TSV Moorenweis II 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

Burg tütet den Sieg für den TSV Moorenweis II ein

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den FC Penzing hat der TSV Moorenweis II am Montag in weniger
als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Beim FC Penzing lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 14:27 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Rüdiger Brundaler, der seine Partien
allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Bauer / Gerstenberger und
Held / Thoma, ehe sich die Spieler des FC Penzing in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben derweil Bartels / Hohenauer das Spiel gegen Brundaler / Burg noch aus der Hand und
verloren mit 11:3, 1:11, 8:11, 8:11. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Martin Bauer bei seiner Niederlage gegen Martin Thoma. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thomas Gerstenberger im Match gegen Stefan Held, das 0:3 verloren ging. Mit 3:
1 hatte Olaf Bartels im Einzel gegen Florian Burg, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte,
die Nase vorn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Reimund Hohenauer gegen Rüdiger Brundaler. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Lange dagegenhalten konnte Martin Bauer beim 2:3 gegen Stefan Held. Das
Spiel verlor Bauer dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des mit 10:12 von Bauer verlorenen letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst
nach 42 Ballwechseln endete und von Held mit 20:22 gewonnen wurde. Nichts auszurichten hatte
Thomas Gerstenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Thoma, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Olaf Bartels sein
Einzel gegen Rüdiger Brundaler noch mit 11:5, 11:6, 7:11, 9:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Was
war das für eine Aufholjagd! Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Den
Sieg von Florian Burg konnte Reimund Hohenauer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Penzing nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf, während
der TSV Moorenweis II vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen die SpVgg Wildenroth III
ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Penzing bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 29.11.2023 gegen die FT Jahn Landsberg IV.

 Statistik:
 FC Penzing

Doppel: Bauer / Gerstenberger 1:0, Bartels / Hohenauer 0:1 
Einzel: M. Bauer 0:2, T. Gerstenberger 0:2, O. Bartels 1:1, R. Hohenauer 0:2 

 TSV Moorenweis II
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Doppel: Held / Thoma 0:1, Brundaler / Burg 1:0 
Einzel: S. Held 2:0, M. Thoma 2:0, R. Brundaler 2:0, F. Burg 1:1


